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Betreff 
Notschlafstellen in Krefeld - Anfrage der Fraktion DIE LINKE 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
ich bitte um schriftliche Beantwortung folgender Fragen zu den Notschlafstellen in Krefeld: 
 
1.) Welche Kosten werden von Diakonie und Caritas pro Nacht erhoben. Gibt es Extrakosten für 
Dusche oder Waschmaschinennutzung? Geschieht das mit Wissen der Stadtverwaltung?  
 
2.) Wie wird mit Menschen verfahren, die nicht im Leistungsbezug stehen? 
 
3.) Wie viele Übernachtungen weisen Caritas und Diakonie jährlich aus? 
 
4.) In welcher Höhe lassen sich die Mehreinnahmen beziffern? 
 
5.) Was passiert mit den dadurch entstehenden Mehreinnahmen und wie werden diese in der Jah-
resbilanz ausgewiesen? 
 
6.) Ist den Betroffenen eine Erstattung durch Nachweis möglich? 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
gez. Julia Suermondt 
Fraktion DIE LINKE im Rat der Stadt Krefeld 
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